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STADT BERNBURG (SAALE) 

Die Oberbürgermeisterin          

 

Beschlussvorlage 0718/23 

Annahme von Geldspenden für Baumpflanzungen in der Stadt 

Bernburg (Saale) 

 

Allgemeine Informationen 

Datum 07.09.2023 Öffentlichkeitsstatus öffentlich 

Amt Rechtsamt Aufgestellt von König, Kathrin 

Aktenzeichen 30 98 10 Beschlusskontrolle 01.01.2025 

 

Mitzeichnung 

Name Amt Name Amt 

Ost, Christine 30   

    

 

 
 
 

__________________ 

Dr. Silvia Ristow 

Oberbürgermeisterin 

 

Beratungsfolge 

Gremium Datum Ja Nein Enthaltungen Änderung 

Hauptausschuss  05.10.2023     

 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 
 

 Ja  Nein 
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Erläuterungen 

Einnahmen für Baumpflanzungen 

 
 

 

 

 

1. Inhaltsangabe 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Zur Mitfinanzierung von Baumpflanzungen in der Stadt Bernburg (Saale) werden seit Mitte 
2023 Spenden eingeworben. Es sind bereits Spenden eingegangen, weitere werden erwartet. 

Die Annahme der Spenden über 1.000,00 € erfolgt durch den Hauptausschuss.     
 
 

 

 

2. Begründung 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Die Stadt Bernburg (Saale) verfügt über einen wertvollen und artenreichen Baumbestand. 
Die mehr als 9.000 Straßenbäume und über 3.000 Bäume in den Park- und Grünanlagen prägen 

das Stadtbild, produzieren Sauerstoff, spenden Schatten, sind Nahrungsquelle und Lebensraum 
für Vögel, Insekten und Kleinlebewesen und tragen dadurch maßgeblich zur Lebensqualität in 

unserer Stadt bei. 

Es ist eine große Aufgabe, diesen Baumbestand zu erhalten, zu pflegen und zu mehren. 

Obwohl Bernburg (Saale) eine durchaus grüne Stadt ist, gibt es entlang der Straßen eine 
Vielzahl von leeren Baumscheiben, die neu bepflanzt werden sollen. 

Bürgerinnen und Bürger, Institutionen und Unternehmen sowie Gäste wurden per Flyer und auf 

der Homepage der Stadt dazu aufgerufen, die Stadt Bernburg (Saale) mit einer Spende für 
die Pflanzung von Straßenbäumen, Bäumen in Park- und Grünanlagen und auf den Friedhöfen 
zu unterstützen. 

 

Die Solvay Chemicals GmbH, Köthensche Straße 1-3, 06406 Bernburg (Saale) bietet der Stadt 

Bernburg (Saale) eine Spende für Baumpflanzungen in der Stadt in Höhe von 1.400,00 € an. 
Herr Gerd Klinz, Lindenstraße 17, 06406 Bernburg (Saale) bietet der Stadt Bernburg (Saale) 

eine Spende für Baumpflanzungen in der Stadt in Höhe von 1.750,00 € an. 
Die K + S Minerals and Agriculture GmbH, Kustrenaer Weg 7, 06406 Bernburg (Saale) bietet 
der Stadt Bernburg (Saale) eine Spende für Baumpflanzungen in der Stadt in Höhe  von 

1.050,00 € an. 
 

Die Verwaltung erwartet, dass weitere Spenden über 1.000,- € von Firmen und Einwohnern im 
Rahmen des Baumspendenprojekts angeboten werden. 
 

Die Annahme der vorgenannten Spenden in Höhe von  1.400,00 €, 1.750,00 €, 1.050,00 € 
sowie weiterer noch eingehender Spenden für Baumpflanzungen in der Stadt Bernburg 
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(Saale) erfolgt gem. § 99 Abs. 6 Kommunalverfassungsgesetz LSA in Verbindung mit § 5 
Abs. 1 Nr. 11 der Hauptsatzung durch den Hauptausschuss.     
 

Durch § 99 Abs. 6 Kommunalverfassungsgesetz LSA (KVG LSA) wird die Annahme von 
Spenden, Schenkungen und Zuwendungen wie folgt geregelt: 

  
„Die Kommune darf zur Erfüllung einzelner Aufgaben nach § 4 Spenden, Schenkungen und 
ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an der 

Erfüllung von Aufgaben nach § 4 beteiligen. Die Einwerbung und die Entgegennahme des 
Angebotes einer Zuwendung obliegen dem Hauptverwaltungsbeamten. Über die Annahme oder 

Vermittlung entscheidet die Vertretung. Abweichend von Satz 3 kann die Vertretung die 
Entscheidung über die Annahme oder Vermittlung bei geringfügigen Zuwendungen auf den 
Hauptverwaltungsbeamten oder einen beschließenden Ausschuss übertragen. Die Wertgrenzen 

nach Satz 4 sind in der Hauptsatzung zu bestimmen. (…)“ 
 

Nach § 7 Abs. 4 Nr. 8 der Hauptsatzung der Stadt Bernburg (Saale) darf die 
Oberbürgermeisterin Zuwendungen nur bis zu einer Höhe von 1.000,- € annehmen. Darüber 
hinaus ist der Hauptausschuss gem. § 5 Abs. 1 Nr. 11 der Hauptsatzung für die Annahme bis 

zu einer Wertgrenze von 100.000,- Euro zuständig. 
 

Die Stadt darf Zuwendungen nach § 99 Abs. 6 Satz 1 KVG LSA für Aufgaben der Stadt 
annehmen. Das Pflanzen neuer Stadtbäume ist eine Aufgabe des Betriebshofes der Stadt 
Bernburg (Saale). 

 
Um die zukünftig im Laufe des Jahres 2023 und 2024 angebotenen Spenden zeitnah 
annehmen und einsetzen zu dürfen, schlägt die Verwaltung vor, dass der Hauptausschuss die 

Annahme solcher Spenden pauschal genehmigt – wie dies auch für die Spenden für das 
Stadtfest bereits geschehen ist – und die Verwaltung nach Ablauf des Zeitraums eine Liste 

über die angenommenen Baumspenden über 1.000,- € vorlegt. 
 
 

 

 

3. Beschlussvorschlag 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt,  

 
1. die Spenden der Solvay Chemicals GmbH, Köthensche Straße 1-3, 06406 Bernburg (Saale) 
in Höhe von 1.400,00 €, des Herrn Gerd Klinz, Lindenstraße 17, 06406 Bernburg (Saale) in 

Höhe von 1.750,00 € und der K + S Minerals and Agriculture GmbH, Kustrenaer Weg 7, 06406 
Bernburg (Saale) in Höhe von 1.050,00 € anzunehmen, 

 
2. bis zum 31.12.2024 angebotene Spenden mit einer Höhe von je über 1.000,-Euro 
für die Pflanzung von Bäumen in der Stadt Bernburg (Saale) anzunehmen, 

 
3. die hier noch nicht bestimmten Zuwendungen sind dem Hauptausschuss in der ersten Sitzung 

2025 aufzulisten. 
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Anlagen 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
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